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Hersteller   : MisterDotCom - Michael Papenburg -  D-40549 Düsseldorf 
              www.MisterDotCom.info                  info@MisterDotCom.info 
                                     Tel.: +49 (0) 211 56 94 96 31          Fax : +49 (0) 211 56 94 96 32 

 
Klasse, Typ  : A50-X, smart 
 
Verwendungsbereich : An einem MCC smart Roadster Pkw nach besonderer 

Anbauanweisung zur Verbindung mit Zugkugelkupplungen, die zur 
Aufnahme von Kupplungskugeln nach DIN 74058 bzw. ISO 1103 
geeignet sind. 

 
Technische Daten : Zulässiger D-Wert in kn  : 2,26 
    Zul. statische Stützlast   : 30      kg 
    Max. Anhängelast incl. Stützlast  : 330    kg 
    bei max. Gesamtzuggewicht : 1.240 kg 

Material    : Stahl St37-2 feuerverzinkt 
    Kugelkopf    : Edelstahl abnehmbar 

 
Stückliste 

 
Lieferumfang : Anbauanweisung      1   X 

TÜV-Gutachten      1   X 
Kupplungshalter      1   X 

    Kugelkopf Edelstahl      1   X 
    Hutmutter M 22 mit Sicherungsmadenschraube 1   X 
    Innensechskantschlüssel M3 für Madenschraube 1   X 

Wellenscheibe 22x      1   X 
Edelstahl-Innensechskantschrauben M 8x30  8   X 

    Edelstahl-Selbstsicherndemutter       M 8  8   X 
Edelstahl-Innensechskantschrauben M 6x30  2   X 

    Blindnietmutter           M6  2   X 
    Sperrkantuntererlegscheiben          8,4x20  16 X 
    Sperrkantunterlegscheiben            6,4x20  2   X 
    Kunststoffabdeckkappe für Kupplungskugel  1   X 
    2 teiliges Edelstahlheckabschlussblech für E-Dose 1   X 
    Befestigungslasche f. Edelstahlheckblechgitter  2   X 
    13-poliger E-Satz mit AFC-Modul für smart  1   X 
    Elch-Kleber       1   X 
     

 
Die Montage darf nur mit Originalteilen des Herstellers  MisterDotCom 

durchgeführt werden ! 
Alle gelieferten Teile sind so zu befestigen, dass ein selbstständiges 

Lösen ausgeschlossen ist. 
Die Montage sollte durch eine Fachwerkstatt erfolgen.  

Für Schäden infolge unsachgemäßer Montage übernimmt der Hersteller 
keine Haftung !! 
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Montage : 
 

Hinteren Stoßfänger ( Heck/Seitenpanel ) vollständig abbauen: 
 

Beim Roadster-Coupe werden zuerst die hinteren Seitenscheiben entfernt.  
Dazu die innenliegenden Schrauben ( je Seite 8 Stück Torx ) vollständig entfernen und die 

Scheiben entnehmen. Anschließend die Scheiben sorgfältig an anderer Stelle lagern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             
 

Dann werden diese (6) Schrauben (Torx) auf beiden Seiten und hinten (4) entfernt. 
 

Die Verdeckkappen der hinteren Wagenheberaufnahmepunkte auf jeder Seite nach oben 
klappen und die jeweils darunter liegenden 2 Schrauben (Torx) entfernen. 

 
 
 

 
 
Jeweils die beiden Schrauben                                                     (Torx ) an den                                       
schwarzen Lüftungsgittern                                                            im vorderen Bereich  
des hinteren Kotflügels  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                     sowie an den hinteren schwarzen Gittern entfernen. 
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Die beiden Kunststoffspreiznieten  
am unteren Radlauf vorne, sowie  
die beiden am unteren Radlauf  
hinten, durch eindrücken des mittleren  
Stiftes entfernen. 

 
 
 
 
 

Nun die beiden vorderen Teile des Heckteiles leicht abheben und das gesamte Heckteil 
etwas nach hinten ziehen und die beiden Stecker der Rückleuchten aus dem Gegenstück 
entfernen. Nun kann das Heckteil noch weiter nach hinten gezogen werden um die beiden 
Stecker aus der Kennzeichenbeleuchtung zu entnehmen. Das gesamte Heckteil kann nun 

vollständig beiseite gestellt werden. 
 

Jetzt das AFC-Modul des Elektrosatzes befestigen  
(siehe E-Satz Einbauanweisung) 
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Diese 8 Schraubnieten am Aluminium-Crashelement mit einer Trennscheibe abtrennen und 
das Element abnehmen.   Diese beiden Kunststoffhalter entfernen (wird nicht mehr benötigt) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auf beide Seiten an dieser  Stelle die Lochmitte markieren und anschließend die   beiden 
Rahmenverlängerungen                      mit einem Torx 45 vom Integralträger abschrauben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es werden nun am Integralträger auf jeder Seite eine neue 9mm Bohrung angebracht. 
Die Bohrungen müssen entgradet und mit Rostschutz versehen werden. 
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Die Blindnietmuttern in die neuen Löcher des Integralträger einsetzen und einpressen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Danach werden die Rahmenverlängerungen wieder mit dem Integralträger und den 
zusätzlichen, neuen 6mm Inbusschrauben verschraubt. 

Anzugsdrehmoment 8mm Schrauben = 20 Nm 
Anzugsdrehmoment 6mm Schrauben = 10 Nm 

 
                      

 
Jetzt wird der Kupplungsträger mit dem Crashelement zunächst wieder mit 6 neuen 8mm 
Inbusschrauben/Sperrkantuntererlegscheiben/Muttern auf den Rahmenverlängerungen 

aufgeschraubt. Anzugsdrehmoment 8mm Schrauben = 20 Nm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anschließend an diesen Stellen das Crashelement durchbohren ( 9mm ) und zusätzlich 2 
neue 8mm Inbusschrauben/Sperrkantuntererlegscheiben/Muttern einbringen. 

Anzugsdrehmoment 8mm Schrauben = 20 Nm 
 

Jetzt kann die Verdrahtung des E-Satzes erfolgen (siehe E-Satz Einbauanweisung) 
 

Nachdem der E-Satz montiert wurde nochmals ALLE Schrauben auf die vorgeschriebenen 
Drehmomente überprüfen !! 

 
Vom Heckteil werden nun die beiden unteren Kunststoffgitter 
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sowie das äußere, lackierte Mittelteil durch Lösen der Halteclipse entfernt. 
Von diesem und dem darunter liegenden mittleren Steg werden ca. 45 mm abgesägt. 

Anschließend wird das Mittelteil sowie die beiden neuen Edelstahlgitter mit der montierten 
Elektrodose wieder aufgeclipst  

 
Das gesamte Heckteil kann nun provisorisch auf das Fahrzeug gesetzt und die 

Kennzeichenbeleuchtung – Heckleuchten sowie Elektrodose angeschlossen werden. 
Jetzt erfolgt die Prüfung der gesamten hinteren Elektrik 

(Blinker,Rücklicht,Nebelschlusslicht,Stopplicht,Rückfahr) 
Dazu wird ein Testgerät für die Elektrodose, oder alternativ ein funktionsfähiger Anhänger 

angeschlossen ! 
 

Wenn alles funktioniert, kann das gesamte Heckteil wieder am Fahrzeug befestigt werden. 
Nach Befestigung unbedingt die Kabel zur Elektrodose daraufhin überprüfen, dass es NICHT 

mit der Auspuffanlage in Berührung kommen kann !!! 
Abschließend wird der Kugelkopf mittels Wellenscheibe und Hutmutter befestigt. 
Anzugsdrehmoment  = 30 Nm . Danach die Sicherungsmadenschraube mit 2 Nm anziehen 

 
Allgemeine Hinweise 

 
Nach dem Anbau der Anhängekupplung ist das Fahrzeug einem amtlich anerkannten 
Sachverständigen/Technischen Dienst (TÜV) gemäß § 19/21 StVZ0 zur Überprüfung des 
bestimmungsgemäßen Anbaus unter Vorlage des beiliegenden Gutachtens vorzuführen. 
 

!!!! Dazu müssen Sie diese Einbauanleitung sowie das beiliegende 
Gutachten unbedingt mitnehmen !!! 

 
Hierbei wird die zulässige Anhängelast in Höhe von 300 kg unter Ziff.28/29 des 
Fahrzeugbriefes, das amtliche Prüfzeichen unter Ziff.27 und die zul. Statische Stützlast unter 
Ziff.33 des Fahrzeugbriefes eingetragen. Anschließend sind bei der zuständigen KFZ - 
Zulassungsstelle diese Daten in den Fahrzeugschein eintragen zu lassen. 
Die Anhängekupplung dient zum Ziehen von Anhängern, welche mit Zugkugelkupplungen 
zur Aufnahme von 50mm ø Kugeln vorgesehen sind (DIN 74058 bzw. ISO 1103) und zum 
Betrieb von Lastenträgern, welche zur Montage auf Kupplungskugeln zugelassen sind (zul. 
Stützlast beachten). Artfremde Benutzung ist verboten. 
 

Der Betrieb muss den Straßenverhältnissen angepasst werden. Beim Betrieb 
verändern sich die Fahreigenschaften des Fahrzeuges. Bei winterlichen 

Straßenverhältnissen sollte der Anhängebetrieb nur mit Winterreifen erfolgen. 
 

Sämtliche Befestigungsschrauben der Anhängekupplung sind nach ca. 1.000 km 
Anhängebetrieb mit den vorgeschriebenen Drehmomenten nachzuziehen. Die 
Kupplungskugel ist stets sauber zu halten und einzufetten. Sollten 
Stabilisierungseinrichtungen verwendet werden, die ein Dämpfungsmoment durch Reibung 
mit der Kugel erzeugen, muss die Kugel frei von Fett sein. Sobald die Kugel einen 
Durchmesser von 49mm unterschreitet, muss sie aus Sicherheitsgründen durch ein neues 
Originalteil von MDC ersetzt werden. 
Das Leergewicht des Fahrzeuges erhöht sich nach der Montage um ca.12 kg. 
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(incl. E-Satz und Edelstahlheckblech) 
 

Wichtige Änderungen und Hinweise finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.MisterDotCom.info 

 
Benötigtes Werkzeug: 
Drehmomentschlüssel 

Nuß 32 
Torx 
Torx 

Torx 45 
Inbusschlüssel 5mm, 6mm 

Hammer  
Maul oder Nuß 13mm 

Kombizange 
Körner 

Handsäge mit feinem Blatt ( Bügelsäge mit Blatt für Eisen ) 
Bohrmaschiene 

9mm , 10mm Bohrer 


